
Kinder-Jugend-Kultur Zentrum Gleis 3

Das
Mitmach-
Heft für
Kinder



Stadtrallye
Stadt

wahrnehmen

StadtSpiele

Kunst und
Gesichter in
der Stadt



Liebe Kinder,
habt Ihr Lust, die Stadt zu entdecken und mit anderen Augen zu sehen?
Wir möchten Euch gerne zu einer Entdeckungsreise einladen!
Die Ausrüstung dafür habt Ihr bereits: Neugier, Fantasie, scharfe Augen
und Ohren, Kreide (Rezept auf S. 19), eine Kamera und Zeit.

In diesem STADT-ENTDECKER-FORSCHER-HEFT findet Ihr viele
Mitmach-Ideen, wie Ihr zu einer Stadtentdeckerin oder einem
Stadtentdecker werdet. Die Reihenfolge ist egal, und natürlich könnt Ihr
auch eigene Ideen haben! Alles ist interessant und wird beobachtet!
Aber aufpassen: In der Stadt gibt es auch Autos, Mitmenschen und
Eigentum Anderer! Also achtet auf Euch und Andere.

Eure Ergebnisse - Fotos, Skizzen, Entwürfe oder Sammlungen - könnt Ihr
bei uns im Kinder-Jugend-Kultur Zentrum Gleis 3 (Bahnhofplatz 3)
abgeben und so Teil des Projekts "Die Papierstadt" werden!

Wir wünschen ganz viel Spaß und sind gespannt auf die Entdeckungen!
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StadtForschungsAusrüstung
Diese Dinge können nützlich sein, um Eure Entdeckungen aufzuzeichnen
oder aufzubewahren. Ihr braucht sie aber nicht alle für die Aktionen im
Heft!
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So sieht mein Traumhaus aus!

Zeichnet es auf:
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Stadt Wahrnehmen
Wo findet Ihr

ruh ige Plätze in der
Stadt? Wo ist es laut?
Geht doch mal zum

Marktplatz, zum Bahnhof, zur
Ballei oder an den Neckar.

Spitzt die Ohren und
fotografiert diese Orte.

Nehmt mit dem
Handy Eurer Eltern

versch iedene Geräusche
in der Stadt auf. Spielt sie
Euren Freundinnen und

Freunden oder
Geschwistern vor. Was

ist zu hören?
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Die Höhe eines Baumes oder Hauses könnt Ihr so ermitteln:
Streckt den Arm ganz vor Euch aus und den Daumen in die
Höhe. Die Spitze des Daumens ist die Spitze des Baumes oder
Daches. Nun dreht den Daumen nach links oder rechts. (Ihr
könnt dazu auch einen Stift nehmen, die Spitze ist das Dach, den
Boden markiert Ihr mit Eurem Finger.) Die Stelle auf dem Boden,
auf die die Daumenspitze zeigt, merkt Ihr Euch genau und markiert
sie mit der Kreide. Nun könnt Ihr die Strecke von der Markierung
bis zum Haus oder Baum mit 1m-Schritten abgehen und erhaltet
so die ungefähre Höhe.

Wie hoch sind
Bäume und Häuser?
Wie breit Straßen und

Wege?
Geht an einem sonnigen Tag

raus. Zeichnet mit
Straßenkreide die
Schatten nach.
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Stadtspiel

Würfelt an
jeder

Kreuzung

Malt
Richtungspfeile mit
Kreide, während Ihr
kreuz und quer durch

die Stadt geht. Vielleicht
folgen ihnen andere

Kinder?

Wo kommt Ihr raus,
wenn Ihr dem Würfel

folgt?
------------------------------
Bei 1 oder 2: Geradeaus gehen
Bei 3 oder 4: Links abbiegen

Bei 5 oder 6: Rechts
abbiegen

------------------

Lauft durch Eure

Wohngegend
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Stadt-Wort-Akrobaten
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Sammelt mit
Eurer Kamera

Schriften von Schildern
und Häusern.

Ausgedruckt und
ausgeschnitten könnt Ihr

daraus neue Sätze
bilden!



Was fehlt? Eine historische
Bildersuche durch die Stadtteile

Heute sieht die
Umgebung der

Kirche in Amorbach
ganz anders aus –
zeichnet die Bäume,

Blumen und Häuser, wie
Ihr sie sehen könnt, in

das Bild ein.

Welches
Gebäude hat sich
denn hier versteckt
und wie sehen die
Teile „ganz“ aus?

Zeichnet es
nach.
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Dieser Stadtteil
hat sich stark

vergrößert. Ihr könnt die
Häuser dazu zeichnen. Den
Überblick erhaltet Ihr am
besten vom Kreuz am
Schauberg aus. Welcher

Ort ist gesucht?

Den Bach gibt
es heute nicht mehr,
den Kirchturm im

Hintergrund aber schon.
Findet Ihr heraus, in
welchem Stadtteil er

steht?
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Fotorallye Geht mit Eurer
Kamera auf eine Rallye:
Entdeckt Türen, Fenster,

Hausnummern oder Böden und
legt daraus eine Fotosammlung an.
Ihr könnt Euch auch Aufgaben

stellen: Fotografiert das
Alphabet, alle Zahlen von 1-

10, runde Dinge,...
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Versteckte Orte Welche
versteckten Orte

und Plätze kennt Ihr?
Wo ist Euer

Geheimplatz? Kennt Ihr
die Orte auf den

Bildern?

Figuren h inter dem Rathaus in
Obereisesheim

Quitsche-Ente im Stadtpark

Natur-Reservat beim
AQUAtoll

Spielplatz im Neuberg in der
Danziger Str. 13



Stadtsammlungen

Dafür braucht Ihr
Wachskreide oder

Pastellkreide und Papier: Legt
das Papier auf eine Oberfläche

mit Mustern, Schrift oder
Unebenheiten. Reibt mit der
Wachskreide gut darüber. So
könnt Ihr viele versch iedene

Abdrücke der Stadt
sammeln.
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Museum der
kleinen Dinge

Sucht Euch einen alten Karton, eine Obstkiste, eine Stiftebox oder etwas
ähnliches. Schneidet aus Kartonstücken einzelne Fächer aus und legt sie
ein. Das kann wie ein Regal aussehen oder wie ein Haus mit einzelnen
Zimmern. In diesem "Museum der kleinen Dinge" könnt Ihr nun Eure
ganzen Fundstücke beschriften, ausstellen und aufbewahren. 15



Mediathek erforschen
Wo ist Euer

Lieblingsplatz?
Was macht Ihr dort -
lesen, spielen, reden,
lernen? Fotografiert
Euren Lieblingsplatz,

mit oder ohne
Euch!

Findet eineEcke
in der Mediathek, in
der Ihr noch nie wart.
Was könnt Ihr dort

entdecken?
Fotografiert es.
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Actionbound-Rallye „Die Stadtentdecker“: Ladet Euch die App
„Actionbound" auf Euer Smartphone oder Tablet, scannt den Code
und los geht die Tour durch die ganze Stadt! Ihr könnt gerne auch
ein Tablet in der Mediathek entleihen, falls Ihr keins habt.
Wenn Ihr alle Fragen beantwortet habt, könnt Ihr Euch in der
Mediathek zu einem Gewinnspiel
anmelden. Für weitere Infos – fragt
einfach im 1. OG an der
Auskunftstheke nach!
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Es gibt h ier
nicht nur Bücher. Es
gibt jede Menge andere

Medien, z.B. Filme,
Hörspiele, Spiele oder

Zeitschriften. Fotografiert
Eure drei Lieblings-

Medien.

Geht um die
beiden Mediathek-
Gebäude. Was fällt
Euch auf? Zählt die
Leuchten im Boden

rund herum.



Gesichter können
wir ganz leicht

erkennen. Wo verstecken
sich überall Gesichter in der
Stadt? Geht auf eine Suche

und fotografiert die
schönsten "Portraits" der

Stadt.

Stadtgesichter
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Zuerst braucht Ihr eine Gießform:
Halb iert ein Blatt Papier und beklebt es auf einer Seite mit
Backpapier (damit das Papier nicht an der Kreide hängen bleibt).

Rollt das fertige Papier nun um den Besenstiel und umwickelt es
außen mit Klebeband. Ihr habt jetzt eine Röhre.

Verschließt eine Seite der Papierröhre fest mit Klebeband, damit
die Kreide nicht unten rausfließen kann.

Jetzt kommt die bunte Kreide:
Mischt einen Becher Gips in einen halben Becher Wasser. Zuerst
untergehen lassen und danch gut durchrühren!

Rührt jetzt vorsichtig die gewünschte Farbe unter.

Stellt Eure vorbereitete Röhre auf eine Unterlage (am Besten in
einen leeren Becher), füllt die Kreidemasse ein und lasst es über
Nacht troknen.

Macht die Straßen bunter!

Straßenkreide selber
machen

Straßenkreide
könnt Ihr selbst mit

unbedenklichen Inhaltsstoffen
herstellen. Dafür braucht Ihr:

- Besenstiel o.ä.
- Papier und Backpapier

- Klebeband
- Modellgips aus dem Baumarkt

- Lebensmittelfarbe
- Joghurtbecher o.ä.

- Wasser

19



Ihr steht vor dem
Stadtschloss der

Deutschordensritter
(Zweiradmuseum). Seht Euch das
Wappen der Deutschordensritter
genau an. Welche Farben des
Wappens findet Ihr an den

Fensterläden des
Schlosses?

rot / grün

blau / weiß

schwarz / weiß

gold / silber

Geht rechts die
Treppe h inunter zum

Turm. Schreitet druch das
Tor und sucht an der

Burgmauer, was auf dem Foto
rechts gezeigt wird. Wofür
wurde es im Mittelalter
benutzt und wie wird es

genannt?

ein Ausguck um die Aussicht
zu genießen

eine Schießscharte um Feinde
zu bekämpfen

ein Briefkasten um
Briefe einzuwerfen

Zum Stadtschloss -
Eine Reise ins Mittelalter
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Wildwuchs
Selbst in den

kleinsten Ritzen und
Nischen kommen Pflanzen
zum Vorschein und erobern

sich so ein Stück Stadt zurück.
Wo entdeckt Ihr überall wilde
Pflänzchen? Die Kamera
kann die Entdeckungen

festhalten.
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Macht lustige Kunst in der
Stadt und In der Natur

Für
Lehmgesichter

mischt Ihr Lehmerde
(aus einer Grube oder
einem Bach) mit etwas
Sand und Heu oder

Gras.

Für
Legebilder

sammelt Ihr Steine,
Blüten, Blätter usw.

und legt daraus
bunte Bilder.

Mit Kreide
könnt Ihr

vorhandene
Formen und Muster
sichtbar und bunt

machen.



Orte am Stadtrand
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Kennt Ihr
versteckte Orte in
der Stadt oder am

Stadtrand? Wo ist Euer
Platz für Entdeckungen,
Erlebnisse, um Lager zu
bauen oder Natur zu

erforschen?

Geht doch mal h in:
> zu den Bibern und Wiesen am Neckar Richtung Obereisesheim
> zu den Wiesen und Weiden beim Schützenhaus in der Hälde
> zu den Becken und Bergen beim Wilfensee h inter dem AQUAtoll
> zu den Rehen unter dem Schweinshag Richtung Amorbach
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Brachfläche Planen

Kennt Ihr ein
ungenutztes

Grundstück in Eurer Nähe?
Eine Brachfläche ist z.B. eine
ungenutzte wilde Wiese oder ein

altes Baugrundstück.
Was könnte dort entstehen?

Zeichnet, was Ihr Euch
vorstellt.
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Was gefällt Euch
gut? Was wünscht Ihr

Euch in der Stadt? Was soll
für Kinder gemacht werden?
Z.B. Spielstraßen, kleinere
Häuser, mehr Fahrradwege,
bunte Fassaden,... Gebt den

Brief im Gleis 3 am
Bahnhofplatz 3 ab.

Schreibt einen
Brief

Liebe Stadt
Neckarsulm

,



Werdet Stadtführer
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Erkundet
gemeinsam mit

Euren Eltern oder mit
Freunden die Stadt neu,
so als wärt Ihr in einer
fremden Stadt. Was

würdet Ihr
empfehlen?

Wo sind die besten
Spielplätze?

Wo trefft Ihr Euch
mit Euren
Freunden?

Wo geht Ihr am
Liebsten
schwimmen?

Wo habt Ihr die
beste Aussicht auf
die Stadt?

Wo ist der schönste
Platz im
Stadtpark?

Welches Gebäude
ist besonders
schön?

Wo gibt es das
beste Eis?



Dieses STADT-ENTDECKER-FORSCHER-HEFT ist im Rahmen des Projekts "Die
Papierstadt" im Kinder-Jugend-Kultur Zentrums Gleis 3 und des 1250. Stadtjub iläums
Neckarsulm entstanden.
Herzlichen Dank geht an die KollegInnen des Stadtarch ivs, der Mediathek Neckarsulm
und des Stadtmuseums Neckarsulm für die Beiträge auf den Seiten 10/11, 16/17 und 20.

Einige Ideen in diesem Heft wurden angeregt durch das sehr empfehlenswerte Buch
"Entdecke Deine Stadt - Stadtsafari für Kinder" von Anke M. Leitzgen und Lisa
Rienermann, weiter Ideen findet Ihr aufwww.stadtsache.de.

Bildnachweis: S.10 Stadtschloss ca. 1934 (aus: StadtA NSU S 26 C 1, Fotograf:
unbekannt), S.10 Heilig-Geist-Kirche Amorbach um 1955 (aus: StadtA NSU S 26 B
14, Fotograf: unbekannt), S.11 Dahenfeld um 1900 (aus: StadtA NSU S 26 T1/1,
Fotograf: unbekannt), S.11 Ortsmitte Obereisesheim (aus: StadtA NSU S 26 T 2/1,
Fotograf: unbekannt), S.16/17 Mediathek Neckarsulm, S. 20 Stadtmuseum Neckarsulm,
alle weiteren Kinder-Jugend-Kultur Zentrum Gleis 3

Mit freundlicher Unterstützung der Stiftung Kinderland Baden-Württemberg, einer
Unterstiftung der Baden-Württemberg Stiftung und des Deutschen Kinderh ilfswerks

Auflage: 1 .500 Stück
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